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AVK - Nachruf auf Harri Dittmar 

Am 13. Oktober 2024 verstarb unser geschätzter Freund, Kollege und Wegbereiter Harri Dittmar 
nach kurzer, schwerer Krankheit. Über vier Jahrzehnte prägte Harri die Entwicklung der 
thermoplastischen Faserverbundwerkstoffe und hinterlässt in der Branche und bei allen, die ihn 
kannten, eine große Lücke. Mit mehr als 25 Patenten, unzähligen Fachartikeln und Vorträgen hat 
er sein Wissen und seine Expertise geteilt und die Leichtbautechnologie im Automobilbau 
maßgeblich vorangebracht. Wir verlieren nicht nur einen herausragenden Ingenieur, sondern 
auch einen feinen Menschen, der mit Leidenschaft, Innovationskraft und Hilfsbereitschaft die 
Welt um sich bereicherte. In tiefer Dankbarkeit und Anteilnahme denken wir an ihn und 
sprechen seiner Familie unser tiefstes Mitgefühl aus. 
In stiller Trauer: Prof. Dr. Frank Henning, Karl Ludwig Brentrup, Prof. Dr. Christian Obermann, 
Dr. Tapio Harmia, Bernhard Scherübl, Co den Besten, Dr. Egon Moos, Sreenivas Paruchuri, 
Christopher Johnston, Bernd Uwe Wulf und stellvertretend für die AVK Dr. Elmar Witten. 
Hier finden Sie einen ausführlichen Nachruf. 
 
 
 

AVK – Last-Call Flammschutztagung  

Nach dem Erfolg der ersten Veranstaltung wird vom 20.-21.11.2024 die 2. Fachtagung zum 
Thema Flammschutz von Composites in Berlin stattfinden. Thematisch wurde der Fokus der 
Veranstaltung erweitert. Neben dem Transportsektor werden zusätzlich Anforderungen im 
Bereich Bau-/Infrastruktur betrachtet. Die Veranstaltung wird erneut von der AVK in Kooperation 
mit der FGK (Forschungsgesellschaft Kunststoffe) organisiert. Innerhalb von anderthalb Tagen 
wird die Fachtagung wieder eine große Vielfalt an Themen abdecken. Anmeldungen sind noch 
möglich. 
Hier finden Sie das vollständige Konferenzprogramm und den Link zur Anmeldung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

AVK – 100 Jahre Jubiläumsfeier und Innovationspreisverleihung 

Am 22. Oktober 2024 feierte die AVK ihr 100-jähriges Jubiläum im Rahmen des JEC Forum 
DACH. Die Jubiläumsfeier bot die Möglichkeit, in feierlichem Rahmen gemeinsam auf 100 Jahre 
Innovation und Zusammenarbeit anzustoßen. Eine ausführliche Pressemeldung zu der 
Jubiläumsfeier finden Sie hier.  
 
Auch die Gewinner des diesjährigen Innovationspreises wurden im Anschluss geehrt – eine 
Übersicht der Preisträger sowie Innovationen finden Sie hier. 
Wir gratulieren allen Gewinner:innen! 

https://www.avk-tv.de/nachruf-auf-harri-dittmar-1953-2024/
https://www.avk-tv.de/wp-content/uploads/2024/08/Programme_Flame-Retardancy-Conference_2024.pdf
https://eventfrog.de/de/p/wissenschaft-und-technik/flame-retardancy-for-composites-applications-7223620152838832266.html
https://www.avk-tv.de/100-jahre-avk-jubilaeumsfeier/
https://www.avk-tv.de/avk-innovationspreis-2024-gewinner-stehen-fest/
https://www.avk-tv.de/veranstaltung/fachtagung-flame-retardancy-for-composite/


AVK/Composites United - Innovation Days „Nachhaltige Produktion von Composites – 
Materialien & Ökoeffizienz“ 

 
Am 12. und 13. November 2024 finden in Kooperation mit Composites United (CU) die CU-
Innovation Days „Nachhaltige Produktion von Composites – Materialien & Ökoeffizienz“ statt. 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der CU-AG Biocomposites, CU-AG Thermoplastische 
Composites sowie des AVK-Arbeitskreises Naturfaserverstärkte Kunststoffe. Nachhaltige 
Leichtbaulösungen zeichnen sich durch minimierten Einsatz von Ressourcen, energieeffiziente 
Produktion und die Möglichkeit zur zirkulären Wiederverwendung von Komponenten und / oder 
Materialien am Ende des Lebenszyklus aus. Drüber hinaus tragen Sie in ihrer jeweiligen 
Anwendung zur Minimierung der Umweltwirkungen bei.  
Gemeinsam wollen wir neue Innovationen aus den Bereichen ressourcenschonender 
Materialien, energieeffizienter Produktionstechniken und nachhaltiger Leichtbau-Anwendungen 
präsentieren und Lösungen entlang der gesamten Prozesskette diskutieren.  
Anmeldung: AVK-Mitglieder können Sich zu einem vergünstigten Preis von 195,00€ exkl. MwSt 
für Tag 1+2 inkl. Abendveranstaltung anstatt von 395€ anmelden:  
Wählen Sie bei der Anmeldung "Bestellen als CU-Mitglied" aus. 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 
 
 

Composites Germany – Composites-Industrie fordert Wiederaufnahme des 
Technologietransfer-Programms Leichtbau (TTP LB) des BMWK  

Vor dem aktuellen Hintergrund frei gewordener Mittel aus anderen Töpfen des Bundeshaushalts 
appelliert die deutsche Composites-Industrie in einem Appell an das BMWK, sich wieder für das 
TTP LB und dessen Finanzierung im geplanten Umfang einzusetzen! Auch insbesondere für 
mittelständische Unternehmen und Startups muss das Programm für deren 
Wettbewerbsfähigkeit und damit zur Sicherung und Schaffung zukunftssicherer Arbeitsplätze 
wiederbelebt werden, um letztlich auch zum Erhalt des Wohlstands in Deutschland 
beizutragen. 
Hier finden Sie das vollständige Anschreiben. 
 
 
 

ITA - Online-Umfrage zum Einsatz von recycelten Carbonfasern 

Im Rahmen einer Bachelorarbeit befasst sich ein Student des Instituts für Textiltechnik der 
RWTH Aachen University mit der Verarbeitung und dem Einsatz von recycelten Carbonfasern in 
Faserverstärkten Verbundbauteilen (FVK). Ziel ist es, einen Eindruck der aktuellen Marktlage in 
Deutschland zu erhalten. Hierzu wird eine Marktbefragung durchgeführt.  Um festzustellen, 
wodurch der Einsatz von recycelten Carbonfasern in FVK bislang erschwert wird, bittet das ITA 
um Ihre Mithilfe. 
Unter https://www.soscisurvey.de/Marktbefragung_rCF_2024/ finden Sie einen Online-
Fragebogen. Die Umfrage dauert maximal 10 Minuten und ist anonym.  
Die Ergebnisse werden in der kommenden Arbeitskreissitzung „Nachhaltigkeit“ der AVK am 10. 
Dezember 2024 vorgestellt. 
 
 
   
 

https://composites-united.com/events/cu-innovation-day-nachhaltige-produktion-von-composites-materialien-oekoeffizienz/
https://drive.google.com/file/d/1UTNXmUt3PGW7oi3n5efqQ_5ow1nUZFKk/view?usp=drive_link
https://www.soscisurvey.de/Marktbefragung_rCF_2024/


Windindustrie - Maßnahmenpaket für die Windindustrie in Deutschland und Europa   

Am 16. Oktober 2024 empfing Bundesminister Dr. Habeck Vertreterinnen und Vertreter der 
Windindustrie im Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Dabei bekräftigte 
die Industrie ihren Willen und ihre Fähigkeit, bei verlässlichen Marktvolumina den heimischen 
Bedarf an Windenergieanlagen auch mittel- und langfristig decken zu können. Dies ist auch für 
die Composites-Industrie von hohem Interesse. Es wurde sich auf folgende Zielsetzungen und 
Maßnahmen verständigt: (Cyber-)Sicherheit von Windenergieanlagen für die Energieversorgung 
erhöhen; Level Playing Field sicherstellen; Abhängigkeiten insbesondere bei 
Permanentmagneten reduzieren; Wachstumsfinanzierung zum Hochlauf der Produktion; 
Finanzierung von Projekten durch öffentliche Banken überprüfen und anpassen. 
Hier finden Sie die vollständige Pressemeldung. 
 
 
 

EuCIA – Neue LCA zum Co-Processing 

Das Co-Processing von Composites in der Zement-Industrie vermeidet bis zu 1 Tonne CO2-
Emissionen pro verarbeiteter Tonne Zement. So das Ergebnis einer neuen LCA-Studie. Der 
unabhängige und von Experten begutachtete LCA-Bericht bestätigt die positiven 
Umweltauswirkungen dieser Entsorgungslösung für glasfaserverstärkte duroplastische 
Verbundwerkstoffe, die in verschiedenen Anwendungen, darunter in der Automobil-, Bau-, 
Wind- und Freizeitbootsbranche, zum Einsatz kommen. Der Bericht zeigt, dass jede Tonne EoL-
Verbundabfall, die in einer Zementanlage behandelt wird, bis zu 1 Tonne CO2 im Vergleich zu 
herkömmlichen Abfallverbrennungsmethoden einspart. 
Einerseits werden durch dieses Verfahren der Zementmitverarbeitung Emissionen aus der 
Abfallverbrennung vermieden (ca. 500 kg CO2 pro Tonne EoL-Verbundstoffe), andererseits 
werden die Emissionen aus der Zementproduktion um ca. 330 kg CO2 pro Tonne EoL-
Verbundstoffe reduziert, was zu einer durchschnittlichen kombinierten Emissionseinsparung 
von 830 kg CO2 führt. Hier finden Sie die vollständige Pressemitteilung. 
 
Am Dienstag, den 12. November 2024, von 11-12 Uhr, wird ein Webinar weitere Informationen 
über die Ergebnisse des Berichts liefern. 
Das Webinar ist offen für EuCIA-Mitglieder und deren Mitglieder: 
https://eucia.eu/events/assocompositi-seminar-at-34th-bi-mu/  
 
Hier geht es direkt zum Webinar: Teams-Meeting 
 
 

EuCIA & EACP stärken Zusammenarbeit 

Die European Composites Industry Association (EuCIA) und die European Aerospace Cluster 
Partnership (EACP) haben eine Absichtserklärung unterzeichnet, in der Bereiche für eine 
mögliche Zusammenarbeit festgelegt werden. 
Die EuCIA vertritt europäische nationale Verbände der Verbundwerkstoffindustrie und 
branchenspezifische Sektorgruppen auf EU-Ebene. EACP ist ein Netzwerk von 45 europäischen 
Luft- und Raumfahrtclustern aus 18 Ländern, das die strategische Position Europas auf den 
globalen Luft- und Raumfahrtmärkten stärken will. 
Hier finden Sie die Pressemeldung. 
 

https://drive.google.com/file/d/1KEG1_xQKJDrmPYHfSh9TmNvvVzRDlPFg/view?usp=drive_link
https://eucia.eu/cement-co-processing-of-end-of-life-composites-avoids-up-to-1-ton-of-co2-emissions-per-ton-processed/
https://eucia.eu/events/assocompositi-seminar-at-34th-bi-mu/
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_NDA1MDFlM2MtMzM0ZC00MmU5LThhYmItNDljM2MwYzIwMDgw%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%22a919060c-1e3d-43ee-95c8-c7c17206f6e8%22%2c%22Oid%22%3a%2215087c4c-00fd-4842-b2c5-9fb075683b44%22%7d
https://eucia.eu/eucia-and-eacp-sign-letter-of-intent-to-explore-opportunities-for-cooperation/


GKV - Infotag Arbeits- und Betriebssicherheit   

Am 13. November 2024 veranstaltet der GKV, von 10.30-15.00 Uhr, einen Infotag zum Thema 
Arbeits- und Betriebssicherheit in dem Kunststoff verarbeitenden Industrie. Arbeitsunfälle und 
Schadensfälle im Betrieb, bis hin zu Großschadensereignissen wie Brandschäden, kommen 
leider auch in Betrieben der Kunststoff verarbeitenden Industrie immer wieder vor. Nach 
Arbeitsunfällen und Schadensereignissen tritt regelmäßig die Frage auf, ob das Unternehmen 
auf das Eintreten dieser Ereignisse ausreichend vorbereitet war. Wurde hinreichende Vorsorge 
getroffen? Wie sieht ein geeignetes „Schadensfallmanagement“ aus? Wer haftet für die Folgen, 
z.B. Personenschäden oder Betriebsunterbrechungen bei Kunden? Welche Schäden decken 
Versicherungen und Berufsgenossenschaften ab? Diese und andere Fragen können 
interessierte Branchenunternehmen im Rahmen des Infotages mit kompetenten Referenten aus 
dem Arbeitsschutz, dem Versicherungswesen und der Unternehmenspraxis diskutieren. 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 
 
 

GKV-Ausschuss Bildungspolitik und Berufsbildung 

Ungeachtet der aktuellen wirtschaftlichen Talsohle in Deutschland bleibt der demografische 
Wandel und der damit einhergehende Arbeits- und Fachkräftemangel ein ernst zu nehmendes 
Thema für die hiesige kunststoffverarbeitende Industrie. Ein entscheidender Baustein, um 
gemeinsam Lösungen für diese Herausforderung zu finden, ist der GKV-Ausschuss 
Bildungspolitik und Berufsbildung. Hier treffen sich seit vielen Jahren wichtige Köpfe der 
Branche aus dem Kreis der Ausbildungs- und Personalverantwortlichen. Nach einer längeren 
Pause findet am 12. November 2024 von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr wieder eine Ausschusssitzung 
(digital) statt. Ziel des Treffens ist es, die aktuelle Situation der Berufsausbildung in der 
Kunststoffindustrie zu beleuchten, erste Erfahrungen zur Neuordnung des/r 
Kunststofftechnologe/in auszutauschen sowie weitere Aktivitäten für mehr Nachwuchskräfte in 
unserer Branche unter die Lupe zu nehmen.  
Hier finden Sie die Tagesordnung. 
 
Anmeldungen erfolgen direkt über unseren Partnerverband pro-K. 
Kontakt: Susanne Krüger, susanne.krueger@pro-kunststoff.de, Tel.: +49 (0)69 4089555 47. 
 
 
 

BMWK – Imagevideo „Die Zukunft ist Leichtbau“ 

Leichtbau ist nach wie vor ein zentrales Thema. Das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) hat kürzlich zwei bedeutende Kommunikationsinstrumente für den 
Leichtbau veröffentlicht: die Studie "Die ökonomische Bedeutung des Leichtbaus in 
Deutschland" und das Imagevideo "Die Zukunft ist Leichtbau". Das Video wurde im Rahmen des 
11. Forum Leichtbau präsentiert und zeigt anschaulich, wie viele unterschiedliche 
Lebensbereiche des Alltags durch Leichtbautechnologien bereichert werden. 
Hier finden Sie das Video: 
 
  
  
  
   
  
 

https://www.youtube.com/watch?v=44kmDwZ7pSo
https://drive.google.com/file/d/1cqXmD7_Xx3QLND-z0U6EIIOpo6JVHiRn/view?usp=drive_link
https://drive.google.com/file/d/1Nw73DdiWxT8STtVw5mnLoWT3cf7ltUa6/view?usp=drive_link
mailto:susanne.krueger@pro-kunststoff.de


Neue Förderung zur Dekarbonisierung des Mittelstands 

Der Startschuss für die „Bundesförderung Industrie und Klimaschutz (BIK)“ ist gefallen. 
Unternehmen müssen bis zum 30. November 2024 aktiv werden. Ende August hat das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) die Förderrichtlinie der neuen 
„Bundesförderung Industrie und Klimaschutz (BIK)“ im Bundesanzeiger veröffentlicht. 
Unternehmen können ab sofort bis zum 30. November 2024 Projektanträge einreichen. Der 
erste Förderaufruf umfasst ein Volumen von etwas über 1 Mrd. EUR. Das im August 2024 
vorgestellte Programm richtet sich vor allem an mittelständische Unternehmen, die in Projekte 
innerhalb Deutschlands zur Dekarbonisierung und Technologieentwicklung investieren 
möchten. Gefördert werden insbesondere Projekte zur Elektrifizierung, Umstellung auf 
erneuerbaren Wasserstoff sowie Vorhaben zur Abscheidung, Speicherung und Nutzung von CO₂ 
(CCU und CCS). 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 

https://www.avk-tv.de/
https://www.klimaschutz-industrie.de/foerderung/
https://www.konstruktion-entwicklung.de/neue-foerderung-zur-dekarbonisierung-des-mittelstands?utm_source=Newsletter&utm_medium=email&utm_content=F%C3%B6rderung+zur+Dekarbonisierung+des+Mittelstands&utm_campaign=NL_RTI_2024-09-25

